
 

 

DER ISLAM IST DIE RELIGION DER BARMHERZIGKEIT 

 

Esselamu Aleykum ve Rahmetullah 

Eûzü billâhi mine’ş-şeytâni’r-racim. Bismillâhirrahmânirrahim. 

Vesselatu Vesselamu ala Resuluna Muhammedin Seyyidel evvelin vel ahirin. 

Medet Ya Resulullah, Medet ya Sadat-ı Ashab-ı Resulullah, Medet ya Meşayihina,  

Şeyh Abdullah Dağıstani, Şeyh Muhammed Nazım el Hakkani, destur. 

Tarikatun es sohbe vel hayru fi cemiyya. 

 

Der Islam ist die Religion der Barmherzigkeit. Unbarmherzige Menschen kommen dieser 

Religion nicht gleich. Sie handeln nach ihrem Kopf. Sie werden die entsprechende Strafe 

bekommen. Grüße die Menschen mit: „ Esselamu Aleyküm ve Rahmetullahi ve 

Berekatuhu“ sagt der Herr. Diese Begrüßung beinhaltet sogar die Gnade des Herrn. Man 

sagt der Gnade und der Gruß Allah soll auf dir  sein. Bei der Bismillah- Formel sagt man 

„Bismillahirrahmanirrahim“. Man fängt alles mit der Formel an. Der Islam befiehlt die 

wahre Barmherzigkeit. Wer sich gegenüber seinen Mitmenschen barmherzig 

verhält, wird mit dem Gleichen entgegnet. Zeigst du keine Barmherzigkeit, wirst du  

auf dieser Welt keine Barmherzigkeit spüren,  im Jenseits große Qualen erleiden und in 

der Hölle enden. 

Wir sehen, wie der Satan die Menschen, darunter Kinder, erreicht. Sie erzählen vom 

Islam, und lügen die Menschen dabei an. Der Islam ist keineswegs, so wie sie ihn 

darstellen. Würde man den Islam nach Lust und Laune definieren, würde nichts mehr von 

ihm übrig bleiben. Die Befehle des Herrn sind zu befolgen. Und was ist der Befehl 

Allah’s? Zeige Barmherzigkeit! Schau es dir genau an und pass gut auf. Es ist 

schwieriger für Jemanden, der dem Falschen fortgehend folgt, als Jemand, der Falsches 

tut und frei steht. Weil dies negative Auswirkungen hat. Er wird den Arbeitenden keinen 

Segen verschaffen. Sie sollen nicht denken, dass sie auf dieser Welt Gewinn gemacht 

haben. Sie sollen sich nicht selber betrügen. 

 Die islamische Welt hat viel Grausamkeit ertragen müssen. Die Bahusus ehlisünnet* 

musste am meisten leiden, weil sie barmherzig sind. Die anderen Gruppen, außerhalb der 

Ehlisünnet sind unbarmherzig und erbarmungslos. Sie sind, nach heutiger Zeit gesagt, 

Terroristen. Sie fürchten den Herrn nicht und schämen sich nicht vor Menschen. Das ist 



  

 

nicht der Islam. Die Tarikat (der Weg zu Allah) lehrt den Menschen den Islam. Die 

Tarikat lehrt Schönheit, Brüderschaft und Barmherzigkeit.  

Möge Allah auch diese Menschen rechtleiten. Durch die Freude des Satans verrückt 

gewordene und sich als Muslime ausgebende Gruppen sind das. Sie haben vor nichts 

erbarmen. Nicht einmal vor den Moscheen. Sie zeigen gegenüber dem Sitz des Herrn 

keine Barmherzigkeit. Genauso auch den Toten gegenüber. Weder die Toten, noch die 

Lebenden können vor ihnen fliehen. Aber alles hat ein Ende. Entsprechend der Menge 

ihrer Grausamkeit wird auch ihr Ende schnellstmöglich kommen.  

Deshalb dürft ihr euch nicht von ihnen betrügen lassen. Wir erkennen sie nicht an. Wir 

überlassen sie dem Herrn. Es ist nichts, was in unserer Hand liegt. Deshalb überlassen wir 

sie dem Herrn. Allah wird sie zu Rechenschaft ziehen. Sie sind verantwortlich für ihre 

Taten. Wie wir schon sagten, lasst euch nicht betrügen. Unsere Gemeinschaft, die 

Ehlisünnet vel cemaat glaubt jedem, der sich als Moslem ausgibt und freut sich. So geht 

das nicht. Wir müssen sogar gegenüber ihren Taten in unserem Herzen Distanzierung 

pflegen, damit ihre Taten nicht auf uns wirken. Im Koran wird gesagt: „ Wenn du ihn 

verneigst, wirst du auch das Feuer spüren.“ Das sagt der Koran! 

Möge Allah uns bewahren. Mehdi soll schnellstmöglich kommen und den Islam vor dem 

Elend befreien. Die Welt ist wirklich im Elend. Aus allen Perspektiven ist die spirituelle 

und weltliche Ebene voll mit Schmutz und Elend. Weder das Meer, die Festländer noch 

die Menschen konnten sich aus dem Elend befreien. Der Befreier ist Mehdi Aleyhisselam. 

Mögen wir ihn, mit der Erlaubnis des Herrn, erreichen. 

Ehlisünnet- Menschen, die die Lebensweise des Propheten Muhammed (s.a.v) nachgehen 

Ve MinAllahu Tevfik 

El Fatiha 
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